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Neues aus dem Landesverband
Privatvermieterverband Salzburg

Die Nachprädikatisierungen sind für heuer so gut wie abgeschlossen und unsere
Jahreshauptversammlung auf der Burg Mauterndorf war gut besucht.

• Jahreshauptversammlung
Unsere  Jahreshauptversammlung
fand heuer im Lungau auf der
Burg Mauterndorf statt. Die Teil-
nehmer der Burgführung waren
begeistert und auch bei der JHV
herrschte positive Stimmung. Den
Bericht dazu findet ihr auf den
Seiten 4 und 5.

• EU-DSGVO 
(Datenschutz-Grundverordnung)
Die neue EU-DSGVO (Daten-
schutz-Grundverordnung) gilt be-
reits seit 25. Mai 2018. Diese
Verordnung soll nicht auf die
leichte Schulter genommen wer-
den, da hohe Strafen drohen. Auf
unserer Webseite findet ihr im Mit-
gliederberich Unterlagen die euch
Unterstützung bieten.

• Alpine Gastgeber
Wir freuen uns sehr über die
äußerst positiven Rückmeldungen
zur Verwendung der Marke „Al-
pine Gastgeber”. Unsere Web-
seite wurde bereits umgestaltet

und die neue Domain lautet:
www.alpinegastgeber.at. Die
Seite www.privatvermieter.com
wurde bereits umgeleitet. Auch
bei der Anforderung der „Alpine
Gastgeber-Tafeln” wurden unsere
Erwartungen übertroffen. Über
200 Vermieter haben innerhalb
kürzester Zeit die Tafeln angefor-
dert und bereits erhalten.

• Nachprädikatisierungen
Die heuer fälligen Nachprädika-
tisierungen sind so gut wie abge-
schlossen. Wir wurden von den
Vermietern wieder äußerst freund-
lich empfangen. Bei Interesse an
einer Neuprädikatisierung findet
ihr das Antragsformular auf
www.alpinegastgeber.at unter
INFO im Downloadbereich. 

Als Vermieter mit Edelweiß ist Ihre
Unterkunft, zusätzlich zur Salzbur-
ger Webseite kostenlos und auto-
matisch auch auf der Seite des
Bundesverbandes: 
www.bedandbreakfastaustria.at 

• Freilichtmuseum
Einen wunderschönen Tag ver-
brachten wir mit über 60 Mitglie-
dern am 24. April im Salzburger
Freilichmuseum in Großgmain.
Herzlichen Dank an Dr. Harald
Waitzbauer und Direktor Mag.
Michael Weese, sowie dem ge-
samten Team für diesen traumhaf-
ten Tag.

• Messen
Wir waren wieder auf Messen, um
zukünftigen Gästen den Urlaub bei
den Salzburger Privatvermietern
schmackhaft zu machen.

• Neuauflage Katalog
Zur Zeit wird der Katalog wieder
neu erstellt und Mitte Juli gedruckt.
So sind wir wieder gerüstet für
weitere Messen.

• Ortsstellen
Die Zusammenarbeit unter den
OrtsstellenleiterInnen funktioniert
hervorragend. Im April fand in
Rauris die Jahreshauptversamm-

lung mit Neuwahlen statt. Ein
neues, motiviertes Team konnte
gefunden werde. Herzlichen
Dank an Tanja Seidl mit ihrem
Ausschuss für ihren Einsatz in den
letzten Jahren.

Es wäre schön wenn wir in meh-
reren Orten Personen hätten, die
als Bindeglied zum Verband so-
wie zum örtlichen Tourismusver-
band fungieren. 

Ich wünsche Euch allen einen
schönen Sommer, und viel Erfolg
bei der Vermietung!

Ilse Haitzmann
Obfrau

Die Bilanz des Salzburger Touris-
musjahres 2016/17 bot einmal
mehr Anlass zur Freude: Zwischen
November 2016 und Oktober
2017 konnten wir rund 7,6 Mio.
Gäste bei uns in Stadt und Land
Salzburg begrüßen. Das bedeu-
tete gegenüber dem Jahr davor
ein Plus von 4,9 % und somit ei-
nen neuen Rekord. Erstmals
konnte in dieser Zeitspanne auch
die 28-Millionen-Marke bei den
Gästenächtigungen überschritten
werden (+ 1,3 %). Das zeigt mehr
als deutlich: Urlaub in Österreich,

und insbesondere in Salzburg,
liegt wieder voll im Trend! Die für
uns so wichtige Wirtschaftssparte
Tourismus ist damit ihrer schon tra-
ditionellen Rolle als Säule der hei-
mischen Wertschöpfung und Be-
schäftigung und als Auslöser
wichtiger volkswirtschaftlicher Mul-
tiplikatoreffekte mehr als gerecht
geworden. In der abgelaufenen
Wintersaison hat diese positive
Entwicklung eine nicht minder er-
freuliche Fortsetzung erfahren:
Nahezu 1,8 Mio. Ankünfte zwi-
schen November 2017 und Jän-
ner 2018 bedeuteten ein Plus von
6,2 %. Bei den Übernachtungen
betrug der Zuwachs gegenüber
dem Vergleichszeitraum ein Jahr
davor sogar 7,8 %.

Richten wir angesichts dieser stol-
zen Bilanz den Fokus auf die Pri-
vatvermieter, zeigt sich auch hier
ein erfreuliches Bild: Zuletzt (No-
vember 2017 bis Jänner 2018)
konnten die Privatvermieter den
allgemeinen Zuwachs bei den
Nächtigungen mit einem Plus von
6,9 % sogar noch übertreffen,
was vor allem auf die besonders

günstige Entwicklung bei den pri-
vaten Ferienwohnungen (+ 8,4 %)
zurückzuführen war. In Punkto
Übernachtungen entspricht der
Zuwachs in dieser Sparte im sel-
ben Zeitraum mit Plus 7,8 % exakt
der Gesamtentwicklung. Die
durchschnittliche Aufenthaltsdauer
der Gäste konnte im Bereich Pri-
vatvermietung leicht gesteigert
werden, und zwar bei den Privat-
zimmern – deutlich über dem
Schnitt von plus 1,4 % – sogar
um 3,1 %. Ein weiterer Blick auf
die Globalzahlen lässt erkennen,
dass auf die ganz offensichtlich
unverändert gefragte Sparte „Pri-
vatquartiere“ in der Gesamtbilanz
des abgelaufenen Rekord-Touris-
musjahres 2016/17 in Salzburg
11,7 % der Ankünfte, jedoch
17,6 % der Übernachtungen ent-
fielen. Daraus lässt sich schließen,
dass es unseren Gästen in den
mit viel Liebe und persönlichem
Engagement betriebenen Salzbur-
ger Privatquartieren besonders
gut gefällt und sie daher hier über-
durchschnittlich lange bleiben.
Aber nicht allein die Zahlen und
Statistiken sind es, welche die un-
verändert wichtige Rolle der Pri-
vatvermieter im heimischen Tou-
rismusangebot unterstreichen.
Darüber hinaus sind es die zahl-
losen persönlichen Netzwerke
zwischen den Privatvermietern

und ihren Gästen, die über das
gewisse Etwas aus neuen Gästen
nicht selten Stammgäste werden
lassen.

Aus dem zufriedenen Rückblick
leitet sich nahtlos der zuversichtli-
che Ausblick auf die kommende
Sommersaison ab. Ich möchte da-
her die Gelegenheit dieser Juni-
Ausgabe nützen, um mich bei al-
len Mitgliedsbetrieben des
Salzburger Privatvermieterverban-
des für ihr engagiertes Festhalten
an der Privatvermietung als Ur-
form der Gastlichkeit in unserem
Land sehr herzlich zu bedanken.
Mein besonderer Dank geht da-
bei auch an das Leitungsteam des
Salzburger Privatzimmerverban-
des, der als wichtige Kommuni-
kationsplattform und als Dienst-
leistungseinrichtung für unsere
Privatvermieter fungiert. All jenen,
die für ihre besonderen Anstren-
gungen im Dienste qualitätvoller
Salzburger Gastlichkeit wiederum
mit einem „Edelweiß“ ausgezeich-
net wurden, gratuliere ich sehr
herzlich.

Ihr

Dr. Wilfried Haslauer 
Landeshauptmann

Grußwort
Dr. Wilfried Haslauer
Landeshauptmann
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Jahreshauptversammlung 2018 in Mauterndorf
Privatvermieterverband Salzburg

Unsere Jahreshauptversammlung fand heuer auf der Burg Mauterndorf statt. 
Wir freuen uns, dass sie nach mehreren Jahren wieder einmal im Lungau abgehalten werden konnte.

Eine gelungene Veranstaltung war
die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung am 10. Juni 2018 auf
der Burg Mauterndorf. 

Vor der Jahreshauptversammlung
nutzten zahlreiche Vermieter die
Gelegenheit die Burg zu besichti-
gen, und nahmen an der Führung
um 10 Uhr teil. Vielen herzlichen
Dank an die Burgverwalterin Inge
Stolz für die perfekte Organisation.

Bei der JHV konnte Ilse Haitz-
mann folgende Ehrengäste begrü-
ßen: Den neuen Bürgermeister
von Mauterndorf, Herbert Essl so-
wie Michael Prodinger in Vertre-
tung des Obmanns des TVB Mau-
terndorf, die Burgverwalterin Inge
Stolz sowie den Obmann des
Bundesverbandes „Privatvermie-
terverband Österreich” Thomas
Schanzer und Werner Gschwen-
ter von Tourismustraining.at. 

Nach dem Kassenbericht sowie
dem Bericht der Kassaprüfer
Helga Walkner und Hermann
Gappmaier, und der anschließen-
den Entlastung des Vorstandes,
folgte ein umfangreicher Bericht
der Obfrau über die Tätigkeiten
im vergangenen Jahr:

Besonders positiv war der Durch-
bruch nun endlich den Mitgliedern
die Verwendung der Marke „Al-
pine Gastgeber” zu ermöglichen.
Alle prädikatisierten Vermieter dür-
fen die Marke verwenden. Es wur-
den bereits über 200 Tafeln aus-
gegeben. 

Die Webseite wurde bereits auf
„Alpine Gastgeber” umgestaltet
und auch die Domain wurde auf

www.alpinegastgeber.at geän-
dert. Auch der neue Katalog, der
im Juli 2018 erscheint wird neu
gestaltet und bereits mit dem Al-
pine Gastgeber-Logo gedruckt.

Der Verband war im Herbst 2017
auf drei, und im Frühjahr 2018
bereits auf vier Messen in Öster-
reich und Deutschland vertreten. 

Mit den Nachprädikatisierungen,
die im Jahr 2018 fällig sind, ist
man so gut wie fertig und beson-
ders erfreulich sind 14 Neuprädi-
katisierungen, die heuer bereits ge-
macht wurden. Bemerkenswert
sind der Anteil der prädikatisierten
Salzburger Vermieter: 

Von den 1848 Mitgliedern in Salz-
burg gibt es 871 mit Edelweiß aus-
gezeichnete Privatzimmer und Fe-
rienwohnungen!

Im Herbst 2017 fanden auch wie-
der Seminare und Sprechstunden
statt, welche alle bestens besucht
waren. 

Die Ortsstellenleiterinen Elisabeth
Schößwender (Leogang) und Tanja
Seidl (Rauris) haben ihr Amt nach

langjähriger Tätigkeit zurückge-
legt. Ilse Haitzmann bedankt sich
nochmals für ihr Engagement. Sehr
erfreulich ist der neue sehr enga-
gierte Ausschuss in Rauris mit Kor-
nelia Groder an der Spitze.

Neben vier Vorstandsitzungen,
und den Sitzungen der Ortsstellen
nahm Ilse Haitzmann an zahlrei-
chen Bundesverbandssitzungen,
Veranstaltungen der anderen Lan-
desverbände, diversen Infoaben-
den und Terminen u. a. in Wien
teil, um die Salzburger Vermieter

zu präsentieren und zu vertreten. 
Im Namen des Landesverbandes
und vor allem des Vorstandes,
dankt Ilse Haitzmann für die her-
vorragende Arbeit und die gute
Zusammenarbeit mit den Ortsstel-
len. 

Erhöhung Mitgliedsbeitrag

Per Beschluss wurde der jährliche
Mitgliedsbeitrag auf 50 Euro er-
höht. So sind nun mehr Mittel für
Marketingaktivitäten vorhanden.
Auch rechtliche Beratungen des
Verbandes werden immer mehr
benötigt. So können künftig  pro-
fessionell Unterlagen für die Mit-
glieder, bei  gesetzlichen Ände-

rungen, wie unter anderem der
Datenschutzgrundverordnung so-
wie dem Pauschalreisegesetz, er-
stellt werden.

Nach der Begrüßung der Burgver-
walterin Inge Stolz berichtet der
neue Mauterndorfer Bürgermeister
Herbert Essl von der positiven Ent-
wicklung der Privatvermietung und
wünscht den Vermietern eine gute
Sommersaison.

Michael Prodinger, in Vertretung für
den kürzlich gewählten Obmann
des TVB Mauterndorf, Richard
Binggl, ist begeistert vom Edelweiß-
Bewertungssystem und freut sich auf
die weitere Zusammenarbeit. 

Thomas Schanzer berichtet aus
dem Bundesverband. Er ist viel un-
terwegs um die Interessen der Pri-
vatvermieter aus ganz Österreich
zu vertreten. Das Privatvermieter
Gesetz aus dem Jahr 1959 regelt
die Privatzimmervermietung mit
Zimmer mit max. 10 Betten im
häuslichen Nebenerwerb. Der
Bundesverband ist gemeinsam mit
den Landesverbänden aus Salz-
burg und Tirol gemeinsam für eine
neue gesetzliche Regelung einge-
treten und hofft auf ein baldiges
Ergebnis. Möglichkeit zur Geneh-
migungsfreistellung vom 11. bis
zum 30. Bett wird in Kürze durch
sein. Er ist dran dass noch wichtige
Punkte eingebracht werden. 

Werner Gschwenter berichtet über
das am 1. Juli in Kraft tretende
Pauschalreisegesetz und in wie
weit dieses die Privatvermieter trifft.
Ebenso geht er auf die seit 25.
Mai 2018 geltende neue Daten-
schutzgrundverordnung ein und
verschafft einen Überblick was ein
Privatvermieter zu tun hat. Ab-
schließend präsentiert er noch eine
Statistik zur Webseite.

Nach ein paar Wortmeldungen
unter „Allfälligem” beendet Ilse
Haitzmann die diesjährige Jahres-
hauptversammlung und freut sich
auf die nächsten Aufgaben und
Tätigkeiten für die Privatvemieter
im SalzburgerLand.

Die Vorstandsmitglieder Maria Reitinger (Schriftführerin), Christine Stotter (Obfrau-Stv.), Albert Graber und Ilse Haitzmann (Obfrau). 
Nicht im Bild: Berta Altendorfer (Kassierin).

Obfrau Ilse Haitzmann

Unter den Ehrengästen vorne links: Burgverwalterin Inge Stolz und Bürgermeister Herbert Essl. Bürgermeister Herbert Essl Michael Prodinger (TVB) Thomas Schanzer (Bundesverb.) Werner Gschwenter (Tourismustr.)
5

Führung durch die Burg Mauterndorf.
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Sehr geehrte Mitglieder im
Landesverband Salzburg!

Die Landesorganisationen der Pri-
vatvermieterverbände bieten ein
umfangreiches und interessantes
Angebot samt Qualitätsauszeich-
nungen an. 

Der Privatvermieter Verband Salz-
burg steht mit seinem Team im
ganzen Land für die Mitglieder
das ganze Jahr über voll im Ein-
satz. Sie als Vermieter haben hier-
mit eine Interessensvertretung, die
sich um die Anliegen der Klein-
vermieter bestens kümmert. 

In der sich rasant veränderten Zeit
stehen wir immer wieder vor He-
rausforderungen – gesetzliche Re-
geln, (DSGVO) Datenschutz-
grundverordnung, Pauschalreise-
gesetz und vieles mehr. Der Lan-
desverband nimmt sich dieser The-
men an und gibt diese an die Mit-
glieder in „leicht verständlicher“
Art weiter. 

Die einzelnen Landesverbände
sind Mitglieder beim Bundesver-
band – dem Privatvermieter Ver-
band Österreich. Dieser bringt die
Anliegen auf Bundesebene ein
und vertritt die Interessen der Pri-
vatvermieter. Zu diesem Zweck
wurde auch die österreichweite
Webseite der qualitätsüberprüften
Privatvermieter erstellt. Ohne Kos-
ten für das einzelne Mitglied sind
alle über einen Landesverband
prädikatisierten Qualitätsbetriebe
auf dieser Seite angeführt. Die
Österreich Werbung listet unsere
Seite auf ihrer Unterkunftsseite als
eigene Unterkunftskategorie.
Siehe: austria.info/at/unterkunfte
Sie als qualitätsüberprüfter Unter-
kunftsbetrieb profitieren von die-
ser Seite sehr. Ich darf Ihnen dazu
einige Statistiken zum Studieren
näherbringen. Besonders auffal-
lend ist, dass über 80 Prozent al-
ler Besucher dieser Seite auf die

private Webseite der Unterkunft
weiterklicken und somit direkt zu
ihrem Haus gelangen. Mitglied in
einem Landesverband zu sein,
zahlt sich aus – mit Qualitätsüber-
prüfung noch viel mehr!  Bitte kon-
trollieren Sie ihren Eintrag auf der
Seite des Salzburger Landesver-
bandes.  

Beste Grüße
aus dem Bundesverband

Thomas Schanzer

ORTSSTELLEN Juni 2018BUNDESVERBANDJuni 2018

Gastbeitrag
Thomas Schanzer
Privatvermieterverband Österreich
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Neues aus den Ortsstellen
Die aktiven Ortsstellen des Landesverbandes

RADSTADT
Ortsstellenleiterin Brigitte
Mayrhofer hielt die Jahres-
hauptversammlung ihrer
Ortsstelle am 19. April ab.

Brigitte Mayrhofer berichtete über
die Aktivitäten der Ortsstelle bzw.
des Ausschusses. Ganz besonde-
rer Dank gilt den Ehrengästen Ilse
Haitzmann, Christine Stotter, Cor-
nelia Hummelbrunner und Clau-
dia Lechner für ihren Besuch der
Jahreshauptversammlung sowie
für den Bericht von Ilse Haitzmann
über die Tätigkeiten des Landes-
verbandes, der Datenschutz-
grundverordnung und der Alpinen
Gastgeber. Der Obmann des Tou-
rismusverbandes Radstadt, Herr
Josef Klieber, sowie der Ge-
schäftsführer des Tourismusver-
bandes Radstadt, Peter Krismer,
informierten über die vergangene
Wintersaison und über die bevor-
stehende Sommersaison mit zahl-
reichen Veranstaltungen und
neuen Angeboten. 
Danach wurden noch die restli-
chen „Alpine Gastgeber“ Tafeln
an die Vermieter übergeben und
über aktuelle Themen des Touris-
mus diskutiert. 

Die Ortsstelle Radstadt bedankt
sich für die zahlreiche Teilnahme
an der Jahreshauptversammlung
sowie der guten Zusammenarbeit
mit dem Landesverband, dem Tou-
rismusverband und mit allen Ver-
mietern.

RAURIS
Besonders erfreulich ist,
dass nach der langjähri-
gen Tätigkeit von Tanja
Seidl und ihrem Ausschuss
nun ein neues Team gefun-
den werden konnte.

Tanja Seidl hat nach 16 Jahren
ihr Amt als Ortsstellenleiterin zu-
rückgelegt. Herzlichen Dank an
Tanja und ihr Team für den Einsatz
für die Privatvermieter in Rauris.

Bürgermeister Peter Loitfellner
führte die Wahl durch und Korne-

lia Groder wurde neue Ortsstel-
lenleiterin. Ihre Stellvertreterin ist
Renate Ellmauer, und Karin Gerst-
graser als Schriftführerin sowie
Harriet Pirchner als Kassierin, wur-
den ebenso ins Team gewählt.

Der Geschäftsführer des Touris-
musverband Raurisertal Gerhard
Meister gratulierte dem neuen
Ausschuss, ebenso wie Ilse Haitz-
mann, Obfrau des Privatvermie-
terverbandes Salzburg. 

Jahreshauptversammlung in Radstadt am 19. April 2018.

Tanja Seidl übergibt ihr Amt an Kornelia Groder mit dem neuen Team.

7

In lieber Erinnerung an
unser langjähriges Mitglied der
Privatvermieter Ortsstelle Leogang.

Frau
Barbara Weilguny
geb. Koller

11. Mai 1925 – 11. März 2018
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Vermieter im Salzburger Freilichtmuseum 
Info-Nachmittag für Vermieter am Dienstag, 24. April 2018

Das Salzburger Freilichtmuseum lud auch heuer wieder ein, und hat für die Mitglieder
des Privatvermieterverbandes einen wunderbaren Nachmittag organisiert.

Am 24. April waren die Mitglie-
der des Salzburger Privatvermie-
terverbandes bei traumhaftem
Wetter eingeladen, einen Nach-
mittag im  Salzburger Freilichtmu-
seum zu verbringen.

Über 60 VermieterInnen folgten
der Einladung und bekamen eine
spannende und sehr interessante

Führung durch den Lungau. Alle
waren beeindruckt und fasziniert,
wie toll unser Land präsentiert und
wie die Vergangenheit in die heu-
tige Zeit geholt wurde.  Zum Aus-
klang trafen sich alle wieder, im
wunderschönen Gastgarten beim
Salettl zu einer ausgezeichneten
Jause. Herzlichen Dank für die
Einladung! 

Bepackt mit viel Informationen
können nun jene Vermieter die da-
bei waren, an die Gäste den per-
fekten Ausflugstipp weitergeben.

Vielen herzlichen Dank an Dr.
Harald Waitzbauer, Direktor
Mag. Michael Weese, und dem
gesamten Team für diesen traum-
haften Tag.

Zahlreiche Kataloge und Werbeartikel verteilt
Privatvermieterverband Salzburg auf Messen in Österreich und Deutschland

Urlaub - Freizeit - Reisen
Friedrichshafen
21. bis 25. März 2018

Erstmals war der Verband heuer
auf der Urlaubsmesse in Fried-
richshafen. Ilse und Otto Haitz-
mann betreuten den Messestand
der mit den „Umgebungsorten der
Stadt Salzburg” geteilt wurde,
und waren äußerst zufrieden. 

Zahlreiche interessierte Besucher
waren am Messestand und ha-
ben sich über Privatunterkünfte in-
formiert.

Urlaub & Camping
Blühendes Österreich Wels
6. bis 8. April 2018

Mit 79.000 Besuchern waren die
Messen „Blühendes Österreich”
und „Urlaub & Camping” in Wels
wieder ein großer Erfolg. 

Helga und Josef Walkner waren
für den Salzburger Privatvermie-
terverband am Messestand und
konnten an den drei Messetagen
zahlreiche Kataloge und Werbe-
artikel an die interessierten Mes-
sebesucher ausgeben.Helga und Josef Walkner auf der Messe in Wels.

GRATULATION

FERIENWOHNUNG 
4 Edelweiß:

ABERSEE:
Plombergbauer
Loitzbauer
Gästehaus Kloibergütl
Haus Stadlmann

ABTENAU:
Schrattenbauer
Unterwötzlhof

ANTHERING:
Neuwirtgut

BAD GASTEIN:
Haus Rebhan

BAD HOFGASTEIN:
Krausberghof

BRAMBERG:
May-Haus

DIENTEN:
Haus Almhorst

FLACHAU:
Ferienwohnung Jäger
Landhaus Brigitte

LEOGANG:
Ferienwohnung Steidl

MAUTERNDORF:
Lungauer Bärensuiten
Bio Bauernhof Graggaber

MÜHLBACH a. Hkg.:
Haus Birnbacher
Haus Birnbacher

RUSSBACH:
Haus Mary
Haus Quehenberger

SAALBACH:
Haus Kohlbründl

SAALFELDEN:
Villa Urslautal

SALZBURG:
Haus Bäuml
Room 5 Appartements

ST. GILGEN:
Haus Bruschek
Haus Diwoky

ST. MICHAEL i. Lungau:
Haus Ferner

TAXENBACH:
Haus Eder
Ferienwohnung Schernthaner

UNKEN:
Pension Wildschütz

KOMFORTZIMMER:
4 Edelweiß:

ABERSEE:
Gästehaus Kloibergütl

FLACHAU:
Landhaus Brigitte

FUSCHL:
Haus am See

MATTSEE:
Gästehaus Lindner

MAUTERNDORF:
Haus Macheiner

PUCH:
Lacknerhof

SALZBURG:
Haus Ballwein
Haus Roider

TAXENBACH:
Privatzimmer Müller

UNKEN:
Pension Wildschütz

FERIENWOHNUNG 
3s Edelweiß:

FUSCHL:
Helgas Landhaus

FERIENWOHNUNG 
3 Edelweiß:

ABERSEE:
Haus Primus

EBENAU:
Haus Siedl

FAISTENAU:
Haus Klaushofer
Ferienhaus Resch
Haus Elfi
Landhaus Teufl

FLACHAU:
Jakobshof
rolly appartement

FUSCHL:
Haus Klaushofer

HINTERSEE:
Ferienhaus Hintersee

HOF:
Haus Helga
Ferienwohnung Oswald

KLEINARL:
Landhaus Försterlisl

LEND:
Ferienwohnung Weissacher

LOFER:
Haus Bartlmae
Schmidsendl Appartements

MÜHLBACH a. Hkg.:
Haus Schober

OBERTRUM:
Fischerhof

SALZBURGGNIGL:
Appartement-Heuberg

ST. GILGEN:
Haus Ebner

ST. MARTIN b. Lofer:
Gärtnerhaus Grubhof
Biohof Schafferbauer

ST. VEIT:
Haus Fritzenwallner

STROBL:
Haus Römerweg

TAXENBACH:
Oberhasenberghof
Privatzimmer Müller

KOMFORTZIMMER
3 Edelweiß:

BERNDORF:
Haus Brückler

HINTERSEE:
Ferienhaus Hintersee

OBERTRUM:
Fischerhof

SAALBACH:
Haus Kohlbründl

TAXENBACH:
Unterhub

FERIENWOHNUNG 
2 Edelweiß:

BERNDORF:
Haus Brückler

KAPRUN:
Landhaus Griesser

TAXENBACH:
Ferienhaus Rosina

ZELL AM SEE:
Appartement Mooslechner

KOMFORTZIMMER
2 Edelweiß:

ST. GILGEN:
Haus Bichler

allen Nach- und Neuprädikatisierten Vermietern:

GEWINNER

GRATIS-EINSCHALTUNG
IM KATALOG 2018-19: 

HAUS FERSTERER
Margarethe Fersterer, Saalfelden

HAUS ZÖLLER
Elfriede Zöller, Salzburg

100 VISITENKARTEN
& 1 RECHNUNGSBLOCK: 

WINDHAGERBAUER
Irmgard Harl, Großgmain

HAUS KNOBLOCH
Ernst Knobloch, Großgmain

HAUS HIRSCHPOINT
Elisabeth Moser, Faistenau

BIOBAUERNH. EGGERHOF
Fam. Unterberger, Strobl

LANDHAUS KENDLHOF
Barbara Weißacher, Werfenw.

FERIENWG. HOLIDAY
Dieter Schade, Radstadt

APP. LACKNER
Thomas Lackner, Großarl

HAUS ILSE
Rupert u. Ilse Kreuzer, Goldegg

MÜHLNERGUT
Anita Eder-Gerstgraser, Rauris

BIOHOF HAUS WIESER
Barbara Dygruber, Abtenau

Unter allen Anmeldungen für den Katalog, die bis 11. April 2018
eingetroffen sind, haben wir folgende Gewinner gezogen:
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DIES UND DAS Juni 2018TIPPSJuni 2018

Die Sommerferien sind in erster Li-
nie dazu da, den Schülern ausrei-
chend Zeit zur Erholung zu geben.
Ist der Schule erst mal der Rücken
zugekehrt, so wollen sich die Kids
in Ruhe richtig austoben: Bei Frei-
zeitaktivitäten geht es rund. Man
trifft sich mit Freunden und macht
alles, das nichts mit Lernen und
Schule zu tun hat. Sonnenschein
lockt nach Draußen und es
scheint, als hätte man unendlich
viel zu tun. Bis zum Tag X, an dem
vielleicht das Wetter nicht ganz
mitspielt, die beste Freundin keine
Zeit hat oder die Eltern in die Ar-
beit müssen und der Schüler ge-
langweilt alleine zu Hause sitzt.
Genau dann, wenn alle Lieblings-
filme und Serien bereits zehnmal
angeschaut wurden, sämtliche
Computerspiele ausgespielt sind
und man keine Lust hat, noch ein
weiteres Buch zu lesen, ist eine
neue Form der Beschäftigung ge-
fragt. Immerhin will ja niemand
auf blöde Gedanken kommen...

Ab in den Keller
Ganz, ganz selten kommt es auch
vor, dass eine besondere Tätigkeit
am Ferienplan der Schüler steht:
Das Zimmer soll entrümpelt wer-
den. Kommt diese Ansage von den
Eltern, so kann es zu Schwierigkei-
ten bei der Umsetzung kommen.
Dabei kann das Entrümpeln jede
Menge Spaß machen! Wenn man
sich nämlich auf die Suche nach
alten Gebrauchsgegenständen
macht, die man später zum Basteln
verwendet, entpuppt sich diese Be-
schäftigung als wahre Schatzsu-

che. Meist wird dann nicht nur das
eigene Zimmer entrümpelt, sondern
auch gleich der Keller. Und wer
sich hinab in die Tiefen der eige-
nen vier Wände traut, der wird
überrascht sein, welche Kostbar-
keiten dort unten zu finden sind.
Alle, die ihren Keller entrümpeln,
werden jedenfalls mit tollen Fund-
stücken zum Basteln belohnt!

Ab in die Garage
In der Garage geht es einerseits
weiter mit der Entrümpelung – an-
dererseits wird hier etwas später
mit dem Basteln losgelegt. Macht
man sich nun tatsächlich auf die
Suche nach Bastelgegenständen,
sollte man vielleicht schon eine
Bastelidee im Kopf haben. Will
man beispielsweise eine Figur,
wie die am Bild basteln, so kann
man die Suche gleich nach be-
stimmten Vorstellungen gestalten.
Genauso gut funktioniert es aber,
sich von den Fundstücken erst spä-
ter inspirieren zu lassen: Hier ein

alter Blumentopf für den Kopf, da
ein weiterer für den Leib, alte Kin-
derschuhe werden eingebaut und
natürlich darf der Schirm im
Asien-Style nicht im Keller verstau-
ben! Zusätzliche Bastelmaterialien
können Schleifen, Geschenksbän-
der, Knöpfe, Fliesen, alte Stoffe,
Jutesäcke, alte Becher und Plas-
tikverpackungen sein. Zum Bas-
teln selbst braucht man dann häu-
fig etwas Draht, Klebstoff oder
eine Heißklebemaschine, Zwirn,
Farbe und Pinsel.

Aus alt mach neu
Bei der ganzen Suchaktion
braucht man vor allem eines: viel
Geduld und noch mehr Phantasie!
Ganz klar sieht ein alter Blumen-
topf nicht beim Auffinden im Kel-
ler wie ein wunderschönes Kleid
aus. Er muss zunächst gewaschen
und gestrichen werden. Das gilt
übrigens für nahezu alle alten Ge-
brauchsgegenstände. Ganz be-
sonders interessant sind in diesem

Zusammenhang alte Euro-Palet-
ten, die in den letzten Jahren be-
sonders gefragt waren. Nachdem
diese ein bisschen geschliffen und
gestrichen wurden und mit edlen
Stoffen, Polstern bzw. anderen Ac-
cessoires kombiniert worden sind,
entstanden daraus bereits viele
trendige Gartenmöbel und Wohn-
Ideen. Ein Beispiel dafür gibt es
in der Bildergalerie. Was man
nun genau aus seinen Fundstü-
cken bastelt, ist jedem selbst über-
lassen. Wichtig ist nur mit Freude
und Elan an die Sache heranzu-
gehen – jedenfalls sind bei dieser
Beschäftigung weder der Phanta-
sie noch der Kreativität Grenzen
gesetzt und spätere Besucher wer-
den sich über einen entrümpelten
Keller, eine ordentliche Garage
sowie eine nette Bastelei freuen!
In diesem Sinne: Allen Schülern
und Eltern schöne Ferien, mit viel
Spaß und Aktion, noch mehr Son-
nenstunden - und natürlich OHNE
Langeweile!        Eva-Maria Nagl

Bastelideen gegen Langeweile in den Ferien
Die Sommerferien nahen…

Die Sommerferien nahen in großen Schritten – und mit ihnen viel Spiel, Spaß und Spannung. Wenn letztere jedoch ein-
mal ausbleibt, muss nicht gleich Trübsal geblasen werden - denn mit diesen Bastelideen hat Langeweile keine Chance!
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Webseite neu: www.alpinegastgeber.at
Kostenloser Eintrag für Mitglieder auf www.alpinegastgeber.at

Alle Mitglieder des Verbandes können mit einem kostenlosen Eintrag auf der Webseite
ihre Unterkünfte präsentieren. Nutzen Sie die Möglichkeit.

Da der Verband in Zukunft auch
nach außen als „Alpine Gastge-
ber” auftritt bzw. dafür wirbt,
wurde nun bereits auch die Web-
seite umgestaltet. Die neue Do-
main lautet www.alpinegastge-
ber.at. Besucher der Webseite
www.privatvermieter.com werden
auf die neue Seite umgeleitet.

Bei den Einträgen der einzelnen
Vermieter ändert sich nichts. Soll-
ten Sie Ihren Eintrag nicht finden
füllen Sie bitte das Formular
„Grundeintrag Webseite” aus und
senden es uns. (Formular finden

Sie auf der Webseite unter Infos,
Downloads-Formulare) 
Sobald wir dann den Grundein-
trag erstellt haben, erhalten Sie
die Zugangsdaten. Die Einträge
der Edelweiß-Betriebe auf der

Webseite des Bundesverbandes
www.privatvermieter.at 
www.bedandbreakfastaustria.at
sind davon nicht betroffen. Bitte
kontaktieren Sie uns wenn Sie den
Eintrag nicht finden.

ENGLISCHKURS für PrivatvermieterInnen (25)

Hier finden Sie einige zur Verständigung mit den Gästen, nützliche Vokabeln. Vielleicht auch hilfreich bei
der Übersetzung Ihres Eintrags auf www.privatvermieter.com 

Gibt es geführte Touren?

Kann ich in diesen Schuhen gehen?

Kann man unterwegs einkehren?

Um wie viel Uhr fährt die letzte Bahn hinunter?

Sind wir hier auf dem richtigen Weg nach…?

Wie weit ist es noch bis…?

Ich möchte ein Fahrrad mieten. 

Ich möchte es für zwei Tage mieten.

Bitte geben Sie mir auch einen Fahrradhelm.

Haben Sie eine Radtourenkarte?

Wo kann man hier Tennis spielen?

Wir hätten gern einen Tennisplatz für eine Stunde.

Darf ich mitspielen?

Gibt es hier ein Fitnessstudio?

Haben Sie Spielkarten?

Are there guided walks?
Can I go in these shoes?
Is there anywhere to eat en route?
What time´s the last train down? 
Is this the right way to…?
How far is it to…?
I`d like to hire a bicycle.
I´d like to hire it for two days.
Please could you give me a bike helmet as well?
Do you have a cicle map?
Where can you play tennis here?
We´d like to hire a tennis court for an hour.
Do you mind if I join it?
Is there a fitness studio here?
Do you have any playing cards?
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Der Prebersee im Lungau

Auf über 1.500 Metern Seehöhe,
in absoluter Bestlage und unweit
der Ortschaft Tamsweg im Salz-
burger Lungau gelegen, befindet
sich der Prebersee. Wie von der
Sonne geküsst, ist er einem Dia-
manten ähnlich von der umliegen-
den Bergwelt eingefasst und gilt
als Ziel- bzw. Ausgangspunkt
zahlreicher Wanderungen. 

Sofort fällt mir die dunkle, fast
schon ein wenig bedrohliche
Farbe auf, die diesen See einzig-
artig und zu etwas ganz Beson-
derem macht. Auch wenn man
ihn nicht als klassischen Badesee

bezeichnen kann, so gehört er
doch zu den absoluten Geheim-
tipps im Lungau, um sich im Som-
mer in wilder Natur abzukühlen. 

Große Bekanntheit erlangten der
See und das umliegende Land-
schafts schutzgebiet allerdings
durch das jährlich abgehaltene
Preberschießen am letzten August-
wochenende. 

Begonnen, so sagt zumindest die
Legende, hat dieser Brauch damit,
dass ein Jäger im frühen 19. Jahr-
hundert bei der Entenjagd nicht
das arme Tier, sondern irrtümlich
dessen Spiegelbild im Wasser an-
visierte. Die auf der glatten Was-

seroberfläche abspringende Pa-
trone traf dann trotz des Irrtums
sein Ziel. Und das Preberschießen
war geboren. Auch wenn man
heute auf Zielscheiben statt auf
Enten schießt, geht es immer noch
darum, dass Ziel über den Um-
weg Wasser zu treffen. Eine welt-
weit einzigartige Veranstaltung.

Der Hintersee 
in der Fuschlseeregion

Der auf 688 Metern Seehöhe ge-
legene Hintersee ist ein beliebter
Badesee in der Nähe von Fais-
tenau in der Fuschlseeregion.
Trotz drei relativ großen Bade-
plätzen findet man hier viele
Buchten und Sandbänke, an de-
nen man alleine ist und ungestört
baden kann. Um dorthin zu ge-
langen lässt man das Strandbad
und die wunderbare Liegewiese
hinter sich und nimmt den Rund-
weg um den See. Dieser eignet
sich dank der Kilometermarkie-
rungen auch wunderbar als 5 Ki-
lometer lange Laufstrecke. Wo
auch immer man Lust hat, kann
man sein Handtuch auflegen und
sich im See abkühlen.

Das Almgebiet um den See ist mit
seinen 150 Kilometer Wanderwe-
gen ein wahres Paradies für Na-
turliebhaber. Hier findet man Tou-
ren für jede Könnerstufe und zur
Verfügung stehende Zeit. 

Der Hintersee wird übrigens un-
terirdisch angezapft. Über eine
Rohrleitung wird das Wasser zum
Speicherkraftwerk Wiestal trans-
portiert, wo der Strom für die
Stadt Salzburg gewonnen wird.

Das Felsenbad in Faistenau

Kennen Sie das? Sie haben ein
Bild von einem Ort im Kopf und
wenn Sie ihn dann das erste Mal

in Realität sehen, dann sind Sie
ein klein wenig enttäuscht?

Genau anders herum verhält es
sich bei mir mit dem Felsenbad.
Klar, im Vorfeld habe ich mir ein
paar Bilder dieser zerklüfteten
Klamm ange sehen, doch was ich
jetzt hier vor mir sehe, darauf
war ich nicht vorbereitet und
ganz ehrlich fehlen mir auch ein
bisschen die Worte. Ich probiere
es trotzdem. Man stelle sich ei-
nen Ort vor, an dem Wasser und
Felsen aufeinanderprallen. An
dem die Erde aufzuklaffen
scheint und ihre innere Schön -
heit freigibt. 

Ach, was sollen Worte schon
groß ausrichten? Das Felsenbad
muss man einfach ge sehen ha-
ben. Die Leute liegen hier in der
Sonne, kühlen sich in den natür-
lichen Wannen ab, springen
waghalsig von einer Klippe,
oder schwimmen durch den
Teich, der das Felsenbad ab-
schließt.

Wildes Baden im SalzburgerLand

Der Wasserfall Plötz
in Ebenau

Was sich hinter dem schlichten
Namen ‚Wasserfall Plötz’ ver-

birgt, erkennt man erst, wenn
man in der Nähe von Ebenau ei-
nem leicht bergauf führenden
Weg ca. 15 Minuten lang folgt.
Doch dann kommt man aus dem

AUSFLUGSTIPPS Juni 2018

Fahrzeiten: Halbstundentakt, jeweils zur vollen und halben Stunde, 
Zwischenfahrten nach Bedarf

1. März – 30. Juni 2018                            8.30 - 17.00 Uhr
1. Juli – 30. September 2018                    8.30 - 17.30 Uhr
1. Oktober – 21. Oktober 2018                8.30 - 17.00 Uhr
15. Dezember 2018 – 28. Februar 2019   9.00 - 16.00 Uhr

Geschlossen wegen Revision: (Änderungen vorbehalten) 
22. Oktober bis 14. Dezember 2018

Günstige Kinder- und Jugendtarife

Mit der Untersbergbahn -
GRENZENLOSE AUSSICHTEN
Mit der Untersbergbahn -
GRENZENLOSE AUSSICHTEN

www.untersbergbahn.at
office@untersbergbahn.at · Tel: +43(0)6246/72477-0 · Fax: 75 · Dr. Friedrich Ödlweg 2, 5083 Gartenau

Wandern •  Klettern • Eishöhlen • Klammen • Berghütten …

Den Panoramablick vom Salzkammergut bis zum ewigen Eis
der Alpen genießen. Ruhe und Entspannung finden. Einfach der
Sonne ein Stück näher sein. Im stillen Paradies der Alpenblu-
men und Gämsen. Der Hausberg Salzburgs wartet auf Sonnen-
anbeter, Wanderer, Frischluftliebhaber und Naturbegeisterte.

© SalzburgerLand Tourismus

Wie herrlich ist es, nach einer schweißtreibenden Wanderung in herrlich kühle Fluten zu springen, sich abseits der
Massen an glitzernden Seen von der Sonne trocknen zu lassen oder unter einem Wasserfall eine Freiluft-Dusche zu
nehmen. Wildes Baden gehört zu den letzten Abenteuern des Alltags. Schön, dass wir hier im SalzburgerLand mit
der Fülle an Möglichkeiten gesegnet sind, dieser Leidenschaft nachzugehen. Lieblingsplätze hat jeder. Hier sind
meine persönlichen ‚Wild-Bade-Plätze’ verstreut über das ganze SalzburgerLand.

12 13
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Staunen fast nicht mehr heraus. 
An der alten Mühle samt Mühlrad
mahnt bereits nicht allzu weit ent-
ferntes Getöse zum Weitergehen
und plötzlich steht man vor einem
Wasserfall, der auch einer wun-
derschönen Sage oder einem
Märchen entsprungen sein
könnte. Schmal und doch so
mächtig stürzen hier die Wasser-
massen in die Tiefe, um sich unten
in einem kleinen, seichten See
wieder zu beruhigen, bevor sie
sich weiter auf den Weg ins Tal
hinunter machen. Besonders Mu-
tige stellen sich direkt unter den
Wasserfall und nehmen eine Du-
sche inmitten der idyllischen Na-
tur. Doch auch ein Bad im glas-
klaren Gebirgswasser ist
wunderbar und sollte jeder einmal
erlebt haben.

Filblingsee und Eibensee
in der Fuschlseeregion

Die beiden Seen in der Fuschlsee-
region liegen jeweils am Ende ei-

ner idyllischen Wanderung und
eignen sich ideal zum wilden Ba-
den. Über das Naturschutzgebiet
Wildmoos errreicht man nach ca.
1,5 Stunden Marsch den genau
zwischen Fuschlsee und Mondsee
gelegenen Eibensee. 

Der Gebirgssee ist wirklich wun-
derschön und die kurze Wande-
rung allemal wert. 

Umgeben von sanften Hügeln und
inmitten dichten Waldes, glitzert
das Wasser im herrlichen Sma-
ragdgrün. Hier kann man es wirk-
lich ziemlich gut aushalten.
Schnell rein in die Badehose und
auf geht’s ins Wasser. 

Ebenso kurz und knackig ist die
Wanderung hinauf zum Filb-
lingsee. Nach ca. einer Dreivier-
telstunde ist der kleine, aber wirk-
lich sehr feine Moorsee erreicht. 
Üppige Flora und Fauna, völlige
Abgeschiedenheit und Badespaß
pur warten hier auf 1.064 Metern
Seehöhe.

Der Tappenkarsee in Kleinarl

Um den Tappenkarsee in der
Nähe von Kleinarl im Pongau zu
erreichen, sollte man schon etwas
Zeit und auch den einen oder an-
deren Liter vergossenen Schwei-
ßes einrechnen. 

Denn auch wenn der Weg ent-
lang des nahe gelegenen Jäger-
sees anfangs leicht und gemütlich
anmutet, so steigt dieser plötzlich
steil nach oben und fordert seinen
Tribut. Serpentine für Serpentine
müssen entlang eines imposanten
Wasserfalls zurückgelegt werden.
Da kommt man schon einmal ins
Schwitzen. 

Doch die Belohnung für all die
Mühen lässt nicht allzu lange auf
sich warten und plötzlich liegt er
vor einem – einer der schönsten
und höchstgelegenen Gebirgs-
seen der Ostalpen. Glitzernd in
der Sonne, umgeben von impo-
santen Bergen, die ein Hufeisen
um den See zu bilden scheinen

und mit einer Schönheit gesegnet,
die man so nicht allzu oft sieht.
Wie herrlich es doch ist, nach kör-
perlicher Anstrengung glasklares
Gebirgswasser prickelnd auf der
Haut zu spüren.

Naturbadegebiet Vorderkaser
im Salzburger Saalachtal

Das Naturdenkmal in der Nähe
von St. Martin bei Lofer im Salz-
burger Saalachtal verspricht Spaß
und Abenteuer für die ganze Fa-
milie. 

Während die Kleinen Dämme
bauen und im seichten Wasser
plantschen, stellen die Größeren
ihren ganzen Mut unter Beweis
und wagen den Sprung vom Floß
ins Wasser. Tipp: In der Vorder-
kaser gibt es auch die Möglich-
keit, an den vielen Grillstellen das
mitgebrachte Essen selber zuzu-
bereiten.

Quelle: SalzburgerLand Tourismus
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office@werbung-salzburg.at Tel.: +43 6225 28480-0

www.werbung-salzburg.atBesuchen Sie uns auch auf:

Visitenkarten… Infomappen…

Rechnungsblöcke…

Briefpapier…
Kuverts…
Postkarten…
und vieles mehr!

Infos und Preise:
www.werbung-salzburg.at
> Print  > Drucksorten Privatvermieter 

!!! NEU: Alle Drucksorten nun auch mit „Alpine Gastgeber-Logo”  !!!

0 62 25 / 28 480 - 0(

INFO-RINGMAPPEN
weiß, für A4-Blätter (4 Ringe), Ring-
höhe 2,5 cm, Deckblatt und Rücken 
individuell gestaltet.

1 Stück € 12,90
ab 10 Stück je € 11,10

A. Hummelbrunner & Partner | Graben 5 | 5301 EUGENDORF | Fax: +43 6225/28 480 -18

Alle Preise inkl. 20% MwSt., zuzügl. Versandkosten.

Die Preise gelten bei Bestellung im abgebildeten „Privatvermieter-Design“. Preis für Gestaltung auf Anfrage.
Stand März 2018, Preisänderungen und Druckfehler vorbehalten

Gerne gestalten wir Ihre Drucksorten auch nach Ihren individuellen Wünschen. (Preis auf Anfrage)

INDIVIDUELLE GESTALTUNG

50 Rechnungen mit Durchschlag
1. Seite: 4-farbig, 2. Seite: s/w
(Durchschlagpapier rosa)

1 Block € 17,50
ab 6 Blöcke je € 13,80
ab 10 Blöcke je € 11,60

RECHNUNGSBLÖCKE
Druck einseitig, 4-farbig, 
Format 90x55 mm, 300g

200 Stück €   71,-
300 Stück €   90,-
500 Stück € 118,-

VISITENKARTEN

PZV-Zeitung-Juni_211-2018_final.qxp_Layout 1  29/06/18  09:58  Seite 16



19

LANDESVERBAND Juni 2018

18

SERVICESEITEJuni 2018

IMPRESSUM:
Mitgliederzeitschrift für den PRIVATVERMIETER VERBAND SALZBURG:
„Privatvermieter im SalzburgerLand“, Erscheinungsweise einmal vierteljährlich. 
Herausgeber und Verleger: PRIVATVERMIETER VERBAND SALZBURG | ZVR-Zahl 575 79 10 79
Obfrau Ilse Haitzmann | kontakt@privatvermieter.com | www.privatvermieter.com
Anzeigenverwaltung: A.Hummelbrunner & Partner WerbegesmbH
5301 EUGENDORF, T: 06225/28480-0 | www.werbung-salzburg.at

Aufgrund der Lesbarkeit der Texte wurde gelegentlich nur die maskuline oder feminine Form gewählt.
Dies impliziert keine Benachteiligung des jeweils anderen Geschlechts.

KONTAKT

Büro
Mitgliederverwaltung, Einträge auf
www.privatvermietter.com, Fragen zur
Mitgliedschaft, Prädikatisierungen,…

Privatvermieterverband Salzburg
Graben 5 | 5301 Eugendorf
kontakt@privatvermieter.com
T: 0664 / 460 30 73

Obfrau
Ilse Haitzmann
T: 0664 / 441 09 95
haitzmann@privatvermieter.com

Obfrau Stellvertreterin
Christl Stotter
T: 0664 / 425 49 65
info@gaesthaus-stotter.at

Finanzreferentin
Berta Altendorfer
T: 0664 / 512 47 85
altendorfer@sbg.at

Qualitätsauszeichnung
Verwendung des Edelweiß / Alpine Gastgeber

Was ist bei Verwendung der Edelweiß zu beachten?

Das Edelweiß wird im Zuge einer
Prädikatisierung / Überprüfung
durch autorisierte Personen des
Landesverbandes verliehen. Eine
Nachüberprüfung / Nachprädi-
katisierung erfolgt alle fünf Jahre.
Alle Vermieter mit Edelweiß dür-
fen das Alpine Gastgeber-Logo
verwenden. 

Bei Kündigung der Mitgliedschaft
erlischt das Recht das Edelweiß,
sowie das Logo Alpine Gastgeber
weiter zu verwenden. (Rückgabe-

pflicht für die Tafeln!) Die Tafeln
sind Eigentum des Verbandes und
müssen für den Verband kostenfrei
retourniert werden. 

Ebenso hat der Vermieter dafür
zu sorgen, dass das Edelweiß so-
wie das Alpine Gastgeber-Logo
in keiner Werbung (Homepage,
Katalog, Flyer, Ortsprospekte…)
mehr aufscheint. Die Weiterver-
wendung nach Abgabe der Prä-
dikatisierung ist Missbrauch von
Verbandseigentum.

www.werbung-salzburg.at

A. Hummelbrunner & Partner WerbegesmbH
Graben 5 | 5301 Eugendorf

T: +43 6225 28480                
office@werbung-salzburg.at

Mitgliedsausweis nutzen
Vorteile für Mitglieder

Diese Service-Seite soll Ihnen als
Mitglied die Wahl eines für Sie
am besten geeigneten Betriebes
erleichtern. 

Finden Sie einen Lieferanten, ei-
nen Handwerksbetrieb oder auch
ein Ausflugsziel nach Ihren Be-
dürfnissen!

• Festung Hohensalzburg
• Burg Mauterndorf
• Burg Hohenwerfen

Großgmain bei Salzburg
Tel. 0662/85 00 11

w w w . f r e i l i c h t m u s e u m . c o m

Ermäßigter 
Eintritt für 
Karteninhaber 

€ 9,00 
statt 
€ 11,00

Informationen und Prospekte 
für Ihre Gäste erhalten Sie unter

w w w. s a l z b u r g - b u r g e n . a t

EUGENDORF(gilt in allen Filialen Salzburgs)
TEL. NR. 050 111 121-0

bis 10% Nachlass für Privatzimmervermieter
ausgen. Werbe- und bereits reduzierte Waren

www.xxxlutz.at

Sie finden
in dieser Ausgabe

unser Prospekt
als Beilage!

www.remaill-technik.at www.sbssv.at

HERZLICH WILLKOMMEN
BAD HOFGASTEIN:
Krausberghof, Christine Sollereder

BISCHOFSHOFEN:
Bichlgut, Monika Lechner

BRAMBERG:
May-Haus, Jessy Rosier

DIENTEN:
Haus Almhorst, Albert van den Horst

FAISTENAU:
Pension Alpenblick, Karoline Laabmayr

FILZMOOS:
Sonnhof, Barbara Hofer

GOLLING:
Ferienlounge Bluntausee, Franz Rettenbacher

GROSSARL:
Landhaus Huber, Doris Huber

HINTERGLEMM:
Haus Schmidhofer, Juliane Manzl-Schmidhofer

HÜTTAU:
Haus Karoline, Karoline Kotrba

LEND:
Appartement Lechthaler, Anneliese Lechthaler

LEOGANG:
Albachhof, Peter Brüggl

NIEDERNSILL:
Jagglbauer, Brigitte Höllwerth

RADSTADT:
Gut Maierlehen, Johannes Gföller

RAURIS:
Appartement Bergmeister, Karoline Bergmeister
Ferienhaus Burgstall, Hildegard Daxbacher
Neuwirt, Rosi Daxbacher
Nösslinghof, Monika u. Anton Gerstgraser
Haus Rauris, Kornelia Groder
Haus Gschwandtner, Margit Hammer
Heustadlhof, Margot Langreiter
Ferienwohnungen Gaby Stöckl

ST. GILGEN:
Klamas Apartments, Breno Klamas

ST. MARTIN b. Lofer:
Schafferbauer, Stephan Schmiderer

ST. MICHAEL im Lungau:
Haus Karoline, Karoline u. Anton Mayr

UTTENDORF:
Haus Plaickner, Eva-Maria Plaickner
Leitenheimhof, Margit Schratl

beim Verband:
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